
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Übersicht zur Talentsuche und -förderung 
beim EHC Erfurt e.V. 

 

             1.Ausbildungs- 
                           stufe 
                1 - 3 TE pro Woche 

 

 
 

Laufgruppe       Bambini  Kleinschüler        Knaben   Schüler       Jugend      Junioren/Männer 
 4-7 Jahre       6-8 Jahre  9-11 Jahre        11-13 Jahre  13-15 Jahre       16-18 Jahre     17-20 Jahre 
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6.Ausbildungsstufe 
3 - 5 x pro Woche 
  Eis-/Athletiktraining 
 
 
 
 
 
4.Förderstufe Sport-  
   gymnasium Erfurt 
  2 - 3 x SpS/Tr  
  Eis-/Athletiktraining 
 

5.Ausbildungsstufe 
3 - 5 x pro Woche 
  Eis-/Athletiktraining 
 
 
 
 
3.Förderstufe Sport-  
   gymnasium Erfurt 
  2 - 3 x SpS/Tr  
  Eis-/Athletiktraining 
 

4.Ausbildungsstufe 
3 - 4 x pro Woche 
  Eis-/Athletiktraining 
 
 
 
2.Förderstufe Sport-  
   gymnasium Erfurt 
  2 - 3 x SpS/Tr  
  Eis-/Athletiktraining 
 

3.Ausbildungsstufe 
  3 - 4 x pro Woche 
  Eis-/Athletiktraining 
 
 
1.Förderstufe Sport-  
   gymnasium Erfurt 
  1 - 2 x SpS/Tr  
  Eis-/Athletiktraining 

2.Ausbildungsstufe 
2 - 3 x pro Woche 
Eis-/Athletiktraining ODM 

ODM 

ODM 

             ODM 
Schülerbundesliga 

        Deutsche 
Nachwuchsliga 

 
 
 
             
   BD Oberliga Nord 

Anschlusstraining/leistungsorientiertes Training 

Aufbautraining 

Basis- und Grundlagentraining 

è Steigerung der Belastung durch Einsatz allgemeiner und eishockeyspezifischer Trainingsformen  
è Perfektionierung, Stabilisierung und variable Verfügbarkeit aller Eishockeytechniken im Spielbetrieb 
è Heranführung an die individuelle Höchstleistung 
è Zunahme der wettkampfspezifischen Belastung und die Weiterentwicklung taktisch kognitiver Fähigkeiten 
è Positive Einstellung zum Sport, sportgerechte Lebensweise 
è Weiterentwicklung von Sozial- und Selbstkompetenz 

è sportartgerichtete, eishockeyspezifische Ausbildung  
è Spezifizierung der eingesetzten Trainingsmethoden und -inhalte 
è Steigerung von Umfang und Intensität unter Berücksichtigung 
     der individuellen psychophysischen Belastbarkeit 
è Erhöhung des Leistungsanspruchs 
è Schaffung der Voraussetzungen für den Übergang 
     zum leistungsorientierten Training  

è koordinativ orientiertes Training 
è kindgemäße, freudbetonte, viel- 
     fältige, variable Gestaltung 
è heranführen an ein 
     regelmäßiges 
     "Trainieren" 


